
Protokoll der Gemeinderatssitzung von St. Johannes

am 9. März 2016

Ort: Gemeindezentrum St. Johannes
Beginn: 20:05 Uhr    Ende: 22:00 Uhr
Leitung: Frau Dr. Stephani Adams
Protokollant: Herr Dr. Ansgar Halfmann
Anwesende: Frau Dr. Stephani Adams, Herr Claus Büscher, Herr Dr. Ansgar
Halfmann, Frau Ruth Kuntz, Frau Sigrid Lerche, Herr Raimund Schlenker, Herr
Heinrich Stüter, Frau Isabelle Vérin-Mühlenbein, Herr Martin Wüstenbecker
Entschuldigt: Frau Sabina Höffner, Frau Monika Klar, Frau GRmK Barbara Pott,
Herr Michael Volmer
Gast: Frau Susanne Meyer

Begrüßung

Frau Dr. Adams begrüßt die Anwesenden. Herr Wüstenbecker trägt einen geistlichen
Impuls vor.

Top 1: Regularien

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 26. Januar 2016 wird einstimmig genehmigt.

Top 2: Bericht aus der Pfarrei / Pfarreientwicklungsprozess

• Pfarrgemeinderat

Herr Dr. Halfmann berichtet von der letzten Sitzung am 11. Februar 2016.

◦ Pfarreientwicklungsprozess

Es gab einen kurzen Bericht zu den fünf Arbeitsgruppen.

Zur Zeit wird überlegt, wie man zur Phase „Urteilen“, die im Sommer
startet, über die bis dahin erzielten Ergebnisse der Arbeitsgruppen
informieren kann.

Zum Pfarreientwicklungsprozess wurde ein Logo entwickelt.

◦ Pfarrei

Pastor Köster ist seit Januar stellvertretender Pfarrer der Pfarrei.

◦ Firmung vom 22. bis 24. April 2016

Im Rahmen der Firmung ist für den Freitagabend, 22.04.2016 in Linden ein
Treffen der Firmkatecheten mit dem Bischof geplant.

◦ 150 Jahre Liebfrauen

Am 23.04.2016 findet eine Radtour durch die Pfarrei statt, die auch in St.
Johannes halt machen wird.

Für den 10.09.2016 ist eine Pfarreiwallfahrt nach Stiepel geplant.

◦ Abschliessend gab es einen Vortrag von Pater Winfried zum Verhältnis von
Gemeinde- und Sozialpastoral – Infos zum Brunnenprojekt.
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Top 3: Gemeinde

• Stand Türöffner

Herr Büscher berichtet vom aktuellen Stand. Die Fertigstellung wird nicht mehr
vor Ostern erfolgen.

• Geländer Orgelbühne

 Laut Herrn Büscher sind die Geländer für die Orgelbühne aufgemessen und
werden zusammen mit den  Arbeiten für den Türöffner montiert.

Die Glastür (Johannes-Seite) und die Eingangstür zum Rüsenacker werden
dann ebenfalls instandgesetzt.

• Aufbewahrung Stuhlkissen

Herr Schlenker stellt verschiedene Ausführungen von Aufbewahrungskisten
für die neuen Stuhlkissen im großen Saal vor.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung von drei
Gartenkissenboxen Cargo Blau zum Preis von je 36,95 €. Herr Schlenker wird
sich um die  Bestellung kümmern.

• Renovierung der Sakristei

Frau Dr. Adams berichtet von der bevorstehenden Entrümpelung der
Sakristei, die am 10. März stattfinden soll. Die Renovierung der Sakristei wird
hingegen nicht mehr vor der Erstkommunion erfolgen.

• Fastenzeit / Ostern / Osternacht

Frau Dr. Adams und Herr Wüstenbecker berichten aus dem Liturgie-
ausschuss.

◦ Kreuzverhängung

In diesem Jahr soll das große Kreuz im Altarraum verhängt werden. Man
hofft, dass dies im Rahmen der Wartung der Lampen geschehen kann. 

◦ Osternacht

Es wird in diesem Jahr wieder eine Nachfeier der Osternacht im
Gemeindezentrum geben.

Neben Frau Pott und Herrn Wüstenbecker auf Seiten des Liturgie-
ausschusses, will eine Gruppe aus dem Umfeld des Fördervereins ZUK-K-
ER diese Veranstaltung wieder beleben.

Der Gemeinderat begrüßt dies sehr und bietet seine Hilfe bei den
Vorbereitungen an. Zwecks Versorgung mit Getränken bittet Herr Büscher,
möglichst zeitnah kontaktiert zu werden.

◦ Fastenessen

Der Gemeinderat beschließt bei einer Gegenstimme, die Kosten für die
Getränke, die im Rahmen des Fastenessens am 6. März aus dem Bestand
des Gemeinderates entnommen wurden, zu übernehmen.

◦ Gründonnerstag

Im Rahmen der Gründonnerstagsliturgie soll auch das Element der
Fußwaschung wiederbelebt werden.
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Im Anschluss an die Feier wird es neben der Anbetung des Allerheiligsten
in der Marienkapelle eine Agapefeier im Chorraum der Kirche geben. Die
Planung übernimmt der Liturgieausschuss. 

• Weißer Sonntag – KoKi-Geschenk

Frau Dr. Adams stellt einen Antrag von Frau Pott, bezüglich der Finanzierung
der Bronzekreuze vor, die die Kommunionkinder in der Dankandacht
geschenkt bekommen. Die Finanzierung der Kreuze erfolgte bisher aus Mitteln
der Gemeinde. Es wird angefragt, ob nicht der Gemeinderat die Kosten
(107,28 € für 2016) übernehmen kann.

Der Antrag wird mit 7 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt. 

Das Grußwort des Gemeinderates an die Kommunionkinder wird, anstatt in
der Kommunionfeier, erst in der Dankandacht überbracht.

• Krankenhausbesuchsdienst

Frau Lerche erinnert noch einmal an den Krankenhausbesuchsdienst für das
St. Josef-Hospital in Bochum, den sie mit ihrem Mann nach über 30 Jahren
aufgeben wird. Sie drückt ihr Bedauern aus, wenn dieser längerfristig
ausfallen würde.

• Lautsprecheranlage Kirche, Umbau Altarinsel

Frau Dr. Adams berichtet über den anstehenden Umbau der Altarinsel. Mit der
Erneuerung der Lautsprecheranlage ist auch die Anschaffung eines neuen
Priestermikrofons vorgesehen. Da der Anschluss dafür auf der linken Seite der
Altarinsel ist (vom Chorraum aus gesehen), ist es angedacht, dass in Zukunft
der Priester und die Messdiener auch auf dieser Seite sitzen werden. Auch
soll die Anzahl an Sitzen auf der Altarinsel reduziert werden.

Die Gabenbereitung wird zukünftig von der rechten Seite erfolgen, so dass
auch der Kredenztisch von der linken auf die rechte Seite wechseln wird.

• Klausurtagung 15./16.04.2016

Frau Dr. Adams hat nochmals bei Herrn Meurer zwecks einer Referentin bzw.
eines Referenten für die Klausurtagung des Gemeinderates angefragt und
auch Frau Dr. Reheußer als mögliche Alternative vorgeschlagen, bisher aber
noch keine Rückmeldung erhalten.

Es ist angedacht, die Klausurtagung mit der Teilnahme an der Vesper um
18:00 Uhr in der Kirche zu beginnen.

Herr Büscher und Herr Schlenker erklären sich bereit, die Organisation für das
Abendessen zu übernehmen.

• Fronleichnam / Gemeindefest: Motto, GR-Stand, Beteiligung KiTa

◦ Fronleichnam

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für den Weg der Fronleichnams-
prozession den Weg des Vorjahres zu nehmen.

◦ Gemeindefest 

▪ Motto

Das Motto des diesjährigen Gemeindefestes lautet: „Alt und Jung
halten die Gemeinde in Schwung“
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Das Motto ähnelt zwar sehr dem aus dem Jahr 2011, erscheint aber
gerade in Hinblick auf das verstärkte Engagement der KiTa und das
Samstagabendprogramm (55-jähriges Jubiläum der DPSG) aktueller
denn je.

▪ GR-Stand

Einen gesonderten Stand des Gemeinderates wird es in diesem Jahr
nicht geben.

▪ Beteiligung KiTa

Frau Meyer als Mitglied des Elternrates der KiTa berichtet vom Treffen
mit Frau Dr. Adams und Herrn Schlenker als Vertretern des
Gemeinderates. Dabei ging es um die Beteiligung der KiTa am
Gemeindefest. Neben dem Kinderfest am Donnerstagnachmittag wird
sich der Kindergarten am Sonntag mit der Bewirtschaftung eines
Standes (Salatbar und Reibekuchen) beteiligen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das die KiTa die
Bewirtschaftung des Standes auf eigene Kosten durchführen darf.

▪ 55-jähriges Jubiläum der DPSG

Herr Büscher berichtet vom Treffen des Elternbeirates der DPSG. Bei
diesem Termin kam die Idee auf, das diesjährige 55-jährige Jubiläum
der Pfadfinder am Samstagabend während des Gemeindefestes auf
der Gemeindewiese zu feiern. Der Gemeinderat begrüßt diese Aktion.

▪ Spüldienst

Herr Dr. Halfmann, Frau Kuntz, Herr Stüter und Frau Vérin-Mühlenbein
erklären sich bereit, den Spüldienst am Donnerstag und Sonntag zu
übernehmen.

▪ Flyer

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zum Gemeindefest einen Flyer
herauszubringen.

▪ Banner

Der Gemeinderat regt an, zur Begrüßung der Besucher des Gemeinde-
festes am unteren Eingang zum Vorplatz des Gemeindezentrums ein
neues Banner anzubringen. Dies soll beim Vorbereitungstreffen des
Gemeindefestes diskutiert werden.

• Termine Sonntagstreff (Raimund sein draussen)

Als Termin für den Sonntagstreff, ein Zusammensein bei Kaffee und Keksen
im Anschluss an die 11:30 Uhr Messe direkt vor der Kirche, sind die folgenden
Termine geplant: 8. Mai, 12. Juni, 3. Juli und 11. September 2016.

Die Planung für den 8. Mai übernimmt Herr Schlenker. 

• St. Martin 13.11.2016

Der St. Martinszug der Gemeinde findet am 13.11.2016 statt.

• Verlegung Neujahrsempfang 2017

Eine Verlegung des Termins ist nicht erforderlich. Daher findet Stand heute
der Neujahrsempfang des Gemeinderates am 21.01.2017 statt.
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• Stimmen aus der Gemeinde

Frau Lerche berichtet, dass einige Gemeindemitglieder das Verlesen der
Ankündigungen vor der Messe als sehr undeutlich empfinden. Auch wird
immer mal wieder angemerkt, dass es in der Kirche sehr kalt ist.

• Bericht aus den Sachausschüssen

Frau Lerche berichtet vom ökumenischen Neujahrsempfang der evangeli-
schen und katholischen Kirchen in Bochum.

Top 4: Sonstiges

• Frau Lerche weist auf den Gemeindebrief der evangelischen Gemeinde hin.
Bemerkenswert ist dabei das Vorgehen bei der letzten Wahl des
Presbyteriums, bei der man nur die Mindestanzahl an Kandidaten hatte und
daher auf eine Wahl verzichtete. Dies könnte auch als Vorbild für kommende
Gemeinderatswahlen dienen.

Nächster Termin

Die nächste Sitzung des Vorstands findet am 26. April 2016 und die des
Gemeinderates am 3. Mai 2016, jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum St.
Johannes, statt. 

Frau Dr. Adams bedankt sich bei den Teilnehmern und beschließt die Sitzung.

Bochum, den 16. März 2016

Dr. Stephani Adams       Dr. Ansgar Halfmann
       - Vorsitzende -                - Schriftführer -
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